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Hierzu eine Heilage

Halle, Sonntag den 14. December 1856.

Deutſchland
Berlin, d. 12. Dec. Ueber den dem Abgeordnetenhauſe vor

gelegten Staatshaushalts Etat pro 1857 bringt die „Zeit“
folgende Mittheilungen

Der Staatshaushalts Etat für das Jahr 1857 ſchließt nach dem dem Landtage
vorgelegten Voranſchlag mit einer Einnahme von 120 Mill. 248,312 thlr. und einer
Ausgabe von 115 Mill. 140,298 thlr. fortdauernden und 5 Mill. 102,014 thlr. ein
maligen und außerordentlichen ab. Durch den Wegfall der durch das Geſetz vom 15.
Avril 1856 nur bis zum 1. Januar 857 bewilligten Zuſchläge von 25 pCt. zur klaſ
ſiſtzirten Einkommenſteuer zur Klaſſenſteuer und zur Mahl und Schlachtſteuer im
Betrage von 3,175,687 thlr. hat die Feſtſtellung des Staatshaushalts- Etat pro 1857
bedeutende Schwierigkeiten gemacht, indem die Ausgaben, welche auf jene Einnahmen
angewieſen waren bis auf die Summe von 300 000 thlr. auch für das Jahr 1857
fortzugewähren ſind. Es hat das Gleichgewicht der Einnahmen und Ausgaben daher,
trotzdem daß einzelne Einnahmezweige ſehr günſtige Erträge lieferten nur durch thun
lichſte Beſchränkung der Mehrausgaben und durch extraordinäre Beſchaffung einer Sum

me von 700,000 thlr. hergeſtellt werden können. Jm Vergleich mit dem Etat für
das Jahr 1856 hat ſich die Bruttoeinnahme, mit Ausſchluß der Einnahmen in den
Hohenzollernſchen Landen um 3,902,578 thlr. und nach Abzug der darauf haftenden
Mt. eBagegen vettägan de hl die Nettaeinnahme um 507,408 thlr. höher ge
thlr. und zwar für die öffentliche Schuld 340,950 thlr. für das Miniſterium der
auswärtigen Angelegenheiten 28,735 thlr., für das Handelsminiſterium 21,030 thlr.,
für das Juſtizminiſterium 20,490 thlr. für das Miniſterium des Innern 236,020
thlr. für das Miniſterium der landwirthſchaftlichen Angelegenheiten 37,990 thlr.,
für das Miniſterium der geiſtlichen Unterrichts 2c. 38,644 thlr., für das Kriegs
miniſterium 250,915 thlr. für die Marine 39, 150 thlr. Davon ſind Erſparniſſe ab
zurechnen und zwar beim Staatsminiſterium 740 thlr. bei dem Finanzminiſterium
49,780 thlr., im Ganzen 50,520 thlr. Dieſe Mehrausgabe von 963,413 thlr. wird
gedeckt durch den oben angeführten Ueberſchuß bei der Einnahme von 507,408thlr.
und durch Erſparungen bei den extraordinären Ausgaben im Betrage von 456,005
thlr. Es ſind nämlich die extraordinären Ausgaben aufs möglichſte beſchränkt und ge
gen das Jahr 1856 Verminderungen darin eingetreten für das Herrenhaus um
40,000 thlr., für das auswärtige Miniſterium um 150, 490 thlr., für das Finanzmi
niſterium um 187,152 thlr., für das Juſtizminiſterium um 100,000 thlr., für das
Miniſterium der landwirthſchaftlichen Angelegenheiten um 27,780 thlr. für das Mi
niſterium der geiſtlichen Angelegenheiten um 61,717 thlr. für die Marine um 38,260
thlr. in Summa um 605,399 thlr., ſo daß trotz der höheren Anſätze beim Handels
miniſterium um 98,840 thlr., bei dem Miniſterium des Jnnern um 50,000 thlr.
beim Kriegsminiſterium um 554 thlr., in Summa um 149,394 thlr. noch immer
eine Erſparniß von 456,005 thlr. bei den extraordinären Ausgaben im Vergleich ge
gen das Jahr 1856 ſich ergiebkt. Der Etat der hohenſollernſchen Lande weiſt eine
Einnahme von überhaupt 356,000 fl. nach, und zwar 5000 fl. mehr als für das Jahr
1856. Die Ausgabe iſt ebenfalls zu 366,000 fl., nämlich im Ordinarium zu 331,900
fl. und im Extraordinarium zu 34,100 fl. veranſchlagt worden.

Wie tie N. Pr. Ztg. hört, hat ſich bei den Abgeordneten in
dieſen Tagen ferner eine Fraction Büchtemann conſtituirt, ſo
benannt nach ihrem Präſidenten. Die Vice Präſidenten ſind die Ab
geordneten Breithaupt und Lehnert; Schriftführer iſt der Ab
geordnete Lawrentz; Verſammlungs Local iſt das Zimmer Nr. 2
im Abgeordnetenhauſe die Zahl der Mitglieder beträgt etwa 40.
(Hiermit wäre alſo nacheinander die Conſtikuirung von vier Fractio
nen gemeldet: Fraction Gerlach, Fraction Arnim, Fraction Pückler
Ja gowLeipziger, Fraction Büchtemann.)

Vor einigen Tagen iſt ein ruſſiſcher Kommiſſar aus St. Peters
burg hier eingetroffen um über die Verbindung der Oſtbahn mit der
neuen Eiſenbahn, welche von Königsberg nach St. Petersburg führen
ſoll, zu verhandeln und ihren Anſchlußpunkt feſtzuſtellen.

Die hieſigen Blätter bringen jetzt den Wortlaut des dem Abge
ordnetenhauſe vorliegenden Ehe geſetzes deſſen weſentlichen Jnhalt
wir in Nr. 289 nach der miniſterielken „Pr. C.“ gegeben. Ferner
theilen verſchiedene Zeitungen den Text einer Note des Miniſterpräſi
denten v. Manteuffel vom 8. Oetober d. J. an den preuß. Geſandten
in Paris mit, durch welche die Zuſtimmung Preußens zur Wieder
eröffnung der Pariſer Conferenzen ertheilt wird.

Detmold, d. 10. Decbr. Der Paſtor Kulemann iſt, wie
man vernimmt, einſtweilen ſuspendirt worden. Nachdem er nämlich
am Sonnabend ſich durch den Pr. Pape entſchuldigen laſſen, es ſei
ihm Krankheitshalber unmöglich, am 7. d. zu predigen war ihm an
gedeutet, man wolle nun ſreilich von der Predigt abſehen, aber am
Montage habe er ſich zum Colloquium ünter dem Präjudiz der Sus-
penſion zu ſtellen Und hier iſt nun der Paſtor Kulemann nicht er
ſchienen hat vielmehr eine Ver wahrung und Proteſtation ein

gereicht, in welcher er übrigens nicht überall abgelehnt haben ſoll auf
die Kirchenviſitation einzugehen ſondern ſich nur geweigert vor der
Kommiſſion die kein Gericht ſei, über Beſchuldigungen und Ankla
gen Rede und Antworten zu geben. Außerdem iſt noch folgender
Epiſode Erwähnung zu thun. Die geſammte Gemeinde St. Marien
hat ſich nämlich am 8. vor dem Rathhauſe auf dem Marktplatze zu
Lemgo verſammelt und hier dem Paſtor Kulemann ein Lebehoch ge
bracht, und als hierauf im Namen der auf der Rathsſtube verſam
melten Kommiſſion vom Bürgermeiſter Petri bedeutet worden, ſie
wären hierzu nicht zitirt, vielmehr habe derjenige ſich zu melden wel
cher gegen Paſtor Kulemann etwas zu erinnern habe, hat ſich nie

mand eingeſtellt. (Weſt. 3)Jtalien.
Aus Paris vom 11. Decbr. wird der Jndependance Belge“

telegraphirt? Nachrichten aus Neapel vom 9. Dec. bringen einige
Einzelnheiten über das am vorhergehenden Tage begangene Attentat.
Während die Truppen defilirken, ſtürzte ſich ein junger Jäger zu
u n iteheſtſcher Frkiweniger, mit ſeinem Bayonnet auf denKönig. Bei der Heftigkeit des Stoßes verbog ſich die Waffe auf dem
Sattel des Pferdes, welches der König ritt, und in Folge davon er
hielt der König nur eine leichte Verletzung an der Bruſt. Nach dem
Attentate blieb der König noch eine Stunde lang zu Pferde und
wohnte dem Defiliren der Truppen bis zu Ende bei, indem er den
ihn umgebenden Prinzen und Geſandten beruhigende Verſicherungen
ertheilte Nachdem die Wunde verbunden worden war, begab ſich der
König in einem Wagen von Neuem ins Freie und durchfuhr die Stra
ßen der Stadt, auf welchen ſich eine dichte Volksmenge drängte. Der
Mörder antwortete, als er nach ſeiner Verhaftung gefragt wurde,
wodurch er zu einer ſolchen That getrieben worden ſei, mit der größ
ten Kaltblütigkeit: er habe nur den ihm ertheilten Befehl ausgeführt.
Am 3. präſidirte der König einem Miniſterrathe und ertheilte mehrere
Audienzen.“

Ueber das Neapolitaniſche Jägercorps, deſſen 3. Bataillone der
Soldat angehört, der am 8. d. einen Mordverſuch auf den König ge
macht hat, erhält die „Köln. Ztg. folgende Mittheilung: „Das
Neapolitaniſche Jägercorps beſteht zum großen Theil aus Schweizern,
hat aber auch manchen Badiſchen Freiſchärler in ſeinen Reihen der
den Neapolitaniſchen Militairdienſt dem in der Schweiz hoch gehäng
ten Brodkorbe vorzog. Die Truppe ſteht ganz im eigenſten Dienſte
des Königs, ohne allen Zuſammenhang mit der Schweiz ohne An
theil an den Schweizeriſchen Militair- Conventionen. Caſerne und
Exercirplatz ſind unmittelbar neben dem Königlichen Schloſſe Das
Corps iſt vortrefflich exercirt; die Uebungen werden mit großer Um
ſicht und Ausdauer geleitet.“

Frankreich.
Paris, d. 12. Decbr. (Tel. Oep.) Der heutige „Moniteur“

meldet die Ankunft des Prinzen Friedrich Wilhelm von Preußen in
Paris und berichtet, daß Se. Königl. Hoheit geſtern in den Tuile
rieen dinirte. Das preußiſche Geſandtſchafts Perſonal wohnte dem
Diner bei. Das amtliche Blatt ſagt ferner in Bezug auf das At
tentat in Neapel, daß der König leicht durch einen Bayonnetſtich
verletzt worden ſei. Nach dem Monats Berichte der Bank von
Frankreich hat ihr Metallvorrath (jetzt 98 Millionen) um 34 und
die laufende Rechnung des Schatzes um 3 Millionen zugenommen,
während der Disconto um 7 und der Notenumlauf um 12 Mill. ab
genommen hat.

Rußland und Polen
Die „IJndep. Belge“ veröffentlicht den Text der vielbeſprochenen

in den letzten Tagen des Octobers von dem ruſſiſchen Cabinet an die
ſämmtlichen Mitunterzeichnerr des Pariſer Vertrags Oeſterreich
Frankreich, England Preußen, die Türkei und Sardinien gerich
teten Denkſchrift, in welcher es eine Rechtfertigung ſeines Verhaltens

in ver Schlangeninſel und der Bolgradfrage unternimmt und die Be
rufung einer Conferenz zu definitiver Regelung dieſer Angelegenheit



in Vorſchlag bringt. Jhr weſentlicher Jnhalt iſt ſolgender: 1)
Rußland hat ſich nicht widerrechtlich den Beſitz der Schlangen
inſel aneignen wollen und überläßt die Entſcheidung darüber, welche
der erſte Pariſer Congreß verabſäumt, den neu zu berufenden Confe
renzen. 2) Ebenſo die Bolgradfrage. Rußland hat den erſten
Conferenzen erklärt, daß es Bolgrad, „als den Mittelpunkt der bul
gariſchen Colonieen zu behalten wünſche. Dieſes Bolgrad iſt das
am Halpukſee, nicht die weiter nördlich gelegene, ehemals Bolgrad,
jetzt Tobak genannte Stadt. Die vorgelegten Karten, auf denen nur
ein Bolgrad, das nördliche, verzeichnet ſtand, waren nicht ruſſiſche,
ſondern franzöſiſche. Rußland will auch dieſe Frage den Conferenzen
unterſtellen. 3) Rußland dringt auf den Rückzug der DOeſterrei
cher aus den Donaufürſtenthümern, damit die Organiſation dieſer in
voller Freiheit vor ſich gehen könne, und beruft ſich dabei auf eine
Erklärung Oeſterreichs (in der 21. Sitzung der Pariſer Conferenzen),
wonach dieſes ſeine Truppen aus den Donauländern noch früher, als
die Weſtmächte die ihrigen aus der Türkei, zurückziehen wollte.

Der Brüſſeler „Nord“ erklärt in ſeiner politiſchen Ueberſicht die
Nachricht, daß 50,000 Ruſſen unter Biriulow bereit ſeien, auf den
erſten Ruf des Schah die perſiſche Grenze zu überſchreiten, für eine
Erfindung; dieſelbe ſei zwar in Form einer petersburger Depeſche ver
breitet worden rühre jedoch weder aus Petersburg her, noch ſei ſie
ernſtlich zu nehmen. t

Vermiſchtes.
Wien. Ein gräßliches Unglück wurde im Circus Renz am letzten Sonn

abend durch einen Zufall durch die Geiſtesgegenwart und Geſchicklichkeit der Bethei
ligten verhütet. Wir dürfen die halsbrecheriſchen Kunſtſtücke der beiden Clowns Bert
rand und Arthur als bekannt annehmen wo der Eine eine bis zur Decke des Circus
reichende Stange balancirt, an deren äußerſter Spitze der Andere die kühnſten Atti
tüden ausführt. Eben daran mit der Fußſpitze die Decke des Circus zu berühren,
kracht die Stange unter der Laſt des daran ſchwebenden Körpers ſie bricht im Nu
entzwei und ein jäher Sturz des Unglücklichen mit dem oberen Theile der Stange

ſcheint unvermeidlich. Das Sprichwort audaces fortuna jayat hat ſich vielleicht nie

Erſteren Angeſichts des Publikums auf das Herzlichſte zu umarmen.
ſeinen beſonnenen Retter hervor und der Director Renz konnte ſich nicht erwehren,

d a Auch BaptiſtLoiſſet hatte an demſelben Abend einen gefährlichen Sturz vom Pferde gemacht ohne
ſich im Geringſten zu beſchädigen.
Laut amtlichen Erhebungen über die Verheerungen des Erdbebens in der
Nacht vom 11. auf den 12. Oct. ergaben ſich auf der gänzen Jnſel Candia folgen
de Data: Zerſtört wurden 10,222 Gebäude unter dieſen zählt man 9434 Privat
häuſer, 139 öffentliche Anſtalten 103 Landhäuſer und 550 Magazine. Getödtet
wurden 517 Perſonen und 65 wurden verwundet. o

(Vulkan in Holſtein. Vor einiger Zeit ſpürte man im Jnnern eines
Hügels bei Gothendorf ein Ziſchen und Sauſen, ein Kochen und Brauſen als wenn
die empörten Elemente in wildem Kampfe mit einander ſich einen Ausweg ſuchten
nur eigentliche Erdſtöße vernahm man nicht. Ven Nah und Fern ſtrömte man her
bei Zeuge des für den Holſten eben ſo neuen als unheimlichen ſchaurigen unter
irdiſchen Getöſes zu ſein. Einige hörten es, Andere nicht es dauerte nämlich nicht
ununterbrochen fort. Ein alter Mann erzählte daſſelbe ſchon einmal in ſeiner frühe
ſten Jugend erlebt zu haben. Allmählich wurde es im Schooße der Erde ruhiger und
jetzt rieſelt eine warme Quelle aus dem kleinen Hügel. (R. Pr.s3.)

Fremdenliſte.
Aungekommene Fremde vom 12. bis 13. December 1856.

Kronprinz Die Hrrnu. Kaufl. Billing a. Wallhauſen, Maier a. Paderborn,
Hopfenberg a. Leipzig, Kießler a. Rüſtelberg, Bielig a. Hamburg, Schumann
a. Bremen.

Staat Zürich Die Hrrn. Kaufl. Teudner g. Mainz Telemann a. Leipzig,
Wintger a. Grevenbroich, Seekbach a. Frankfurt a M., Kunitz a. Oresden,
Heſſe a. Erfurt, Jacobi a. Meißen. Hr. Fabrikbeſ. Franck a. Breitenſtein.

Goldner King: Frau Paſtorin Förſter m. 2 Töchtern a. Höhnſtedt. Die
Hrrn. Kaufl. Kittel a. Halberſtadt, Becker a. Leipzig Kunze a. Haynichen,
Uſlrich a. Glogau. Hr. Oekon. Marquart a. Chemnitz.

Goldäner Löwe Hr. Concertgeber Raczeck m. Fam., Hr. Kaufm. Brück u.
Hr. Mechan. Orlopp a. Leipzig. Hr. Cand. phil. Aßmus a. Berlin. Hr.
Geh. Rath Schröder a. Weimar. Hr. Apoth. Köhler m. Gem. a. Wettin.

Stadt Anm burg Die Hrrn. Kaufl. Eichel a. Bremen, Ekardt a. Fürth.
Hr. Rent. Döringer a. Leipzig. Mad. Braun m. Töchter a. Magdeburg.

Schwarzer Rür: Die Hrrn. Gaſtwirthe Gottl. u. Guſtav Stange a. Schack
ſtedt. Hr. Kaufm. Schmidt a. Belleben.

Golänge Kugel: Die Hrrn. Kaufl. Androp a. Leipzig Liepmann g. Bern
vurg, Henßel a. Magdeburg. Hr. Fabrik. Goldmann a. Dresden.

Haaſe.

t

glänzender bewährt als in dieſem kritiſchen Momente Der Künſtler, der am Boden t i ärbe iDie en balancirte, verlor das Equilibre mit dem plötzlich viel leichter gewordenen e e e e e Sarer a. Querfurt Sichteres.
et e e c nicht, Wo hatte die el de die enrts fallender
körper genau berechnend, einen Sprung vorwärts zu machen während der Stür zzende oben nicht minder mit Geiſtesgegenwart gerüſtet im jähen Fall Kraft a Meteorologiſche Beobachtungen.

Muth genug hatte den übrig gebliebenen Reſt der balaneirten Stange mit der einen J JS e und e t nnd wen die andere den abgebrochenen 12. December. Morgens 6 Uhr. Nachmitt. 2 Uhr. Abends 10 Uhr. Tagessittel.
Stumpf mit eiſerner Fauſt hielt. Einige Secunden und er war glücklich an der noch frd J 330, 21 Par. e. 329,72 Par. 328,95 Par. L. 5 Poimmer balaneirten Stange herabgerutſcht, und erſt als er die Manege betreten ſank De h z 7 r n g 5 e n g e e
er ohnmächtig zuſammen. So endete dieſes grauſe Schauſpiel wo der Einſatz n e e
ein Menſchenleben! Das Publikum, welches mit dem in Todesgefahr ſchwebenden Mann Rel. Feuchtigkeit 86 pEt. 73 vt. 82 pt. 380 pt.alle Torturen der Angſt durchgemacht, rief faſt endlos den wunderbar Geretteten und Luftwärme 2,7 G. Rm. 7,5 R. e 3,6 G. R. 4,6 G. m

n e

Fonds und Geld Conurs. Marktberichte.Serlin den 12. December Magdeburg, den 12. December. Nach Wispeln)
Amtlich. g 8 e Brief Drieſ Geld. Weizen 51 60 4 Gerſte 34 38Fonds Courſe. 3f. Brief Gelb. B. Märk. II. Serie s 102 1017, Rheiniſche Pr. Obl. Roggen 39 44 e SPr. Frein de Dort -Spe ſt 83 S e gen her a eSt. Anl. von Je W o r Srlornat en Prioritate z udo. von e o. rioritäts ritäts n de embed en Ia. do. e n e e h See T v t. December.en 1895 99 Berlin Hamburger III. 110 Stargard Poſen Denen e evon 1856 90 99 do. Friorttäts 4 l1005 do. Frioritäts g. Heche vdo. von e 94 Werk l We e II. Emiſſion 4 C Ha e e 22Staats Schuldſch. 3 84 832, Berl. vPtsd. «Magd. 135/2 134 üringer 136 gang ee der Prior. Obiſg. 4. 90 tot el. h d el e e eSeht a 0 i. S e et S 1009. 100 e e ePram. Anleihe v. do. do. Lit. D. 98 98 Wilhelmsb. (Coſele Berlin den 12t a 100 37, 1162, 115 Berlin Stettiner 141 a Sberberg) alte 146 erlin, den 12. December. e

Kur u. Neumärk. do. Prior. Oblig. 4 do. neue 127 126 Weizen loco 505—86Schulbverſchreib. Hr. eSchw. Fr. alke so vo Prioritäts 87 869 Roggen loco 44 45 86pfd. 45 pr. 82pfd.Oder Deichbau do. do. neue 141 do. II. Emiſſton 4 96 95 bez. Dec. 4546 45 bez. u. G. 45 Br.,
Obligationen Eödln Crefelder 104 Dec. Jan. 44 45 bez. 45 Br. 44 G.Berl. Stadt Oblig. 98 do. Prioritäts 4 Aus länd. Eiſen Jan. Febr. Ah e bezt, 15 Br., 44, G.do. do. 3 82 Eöln Mindener 3 (1589 158 bahn Stamm Frühj. 45 45 bez. u. G. 46 Br. t

Pfandbriefe. do. Prior. Oblig. A. Aekien. verſeKur u. Neumärk. 88 e 162 Auſterd. Rotterd. 77 76 Se 2025Sſpteußiſhe n 97 un 302 iel Alten a ePommerſche 39 87 e an 32 Löbau Zitta u e Br. 101 bez. Decbr. 16Poſenſche ten nd wigeh. Serb. 4 146 1309 Gebr. e h hgrſche n u S iſſeldorfeceen Rang Ludwig et ar e e etSchlefiſche s riorttete n Neu Wetßeneurg t S Febr. ar 16 G. April Mat 1Don Slagt garan do. Prioritäts Mealenburger e 2 e. G. I s Br.tirte Lt. 3 WMagdeb. Halberft. 210 209 Rordb e Wihy r do Spiritus loco ohne Faß 25—25 bez. Decbr. u.Weſtpreußiſche z S s h n 44 S arstofe Selo z S 55 e bez. e G., 259, Br. Jan.
Rentenbriefe. Münſter e 5 e h Br. 25 Febr. Mitteu. Reumärk. 4 912, o t z Joe, Ausländ. KFris- e bez. 259 Br. 257 G. März Aprite n g. ſern 91 ort ritats Aetien. D. G., 26 Br. April Mat 26 bez.

er z (Fr. Wilh.Deldilee de De e 28 Weizen unverändert. Roggen anfangs feſt behauptetPreußiſche vo do. I. Serie s eg g. J. de ſchließt etwas matter. Rübol bei erneuerten KündigunLeon u. wekh S do. v. See n See gen ſchwach behauptet. Spiritus ebenfalls etwas ter
u r S Nideaſst. Zweig n e und und billiger verkauft gekündigt 20,000 Quart.
Sr. S Lintheiſch. 186 S r e e en S Breslau d. 12. Decbr. Spiritus pr. Eimer zu 60Friedrichdior 13 18 d Prior. an. 2 o 2 Kaſſen Dereins e e n S e G. Weizen weißerAndere Goldmün o o do. Tat z 80 799 Bank e Actien 4 118 Ferſte 392 45 e Roggen 45--52zen 6 do. do. Iit. D. 4 89 882 n r v x Hafer 26——30Wiſenb. Actien. do. do. ILät. R. 8 76 758 t Antheile 4 128 1127 Hamburg d. 12. December. Weizen loco ruhiAchen Düſſeldorf. 3 84 Prinz Wilh. (Stee e Frühf. geſchäftslos. Roggen loco nene 7 ar

do. Prioritäts 4. le Vohwinkel) ab Danzig 120pfd. zu 79 zu haben ab Königsberg 126do. II. Emiſſion 87 do. Prioritäts s Asländ. Fonds. pfo. zu 76 zu laſſen. Oel flau, pr. Decbr. 30 pr
do i Einen 4, do l. Sertes Dreunſch. Ban 4 a Na 29Acchen e 53* Wer III. Serie s n Darmſtadter n lo. Prioritäts 4 2 einiſche 116 115, do. II. Emiſſion 4 130 iBerg. Märkiſche 36 p. Seb. (260 (Geraer Bank 1 107 108 Die o tn red Prioritaäts el 102 [1012, do. (Stamme) Pr. a Weimarſche Bank s 1130 Aufwarts e re paſſirten-

rin Wihelms (Stecle- Vohwinkeh 62 1 62 gen. Stargard Poſen 1077, 2 10877 gen. Nordbahn l e e e
(Friedr. Wilh. 57 à 562 gem. Disconto Commandit Antheile 127 à à gem. Dornſtädter S e e g. r e e e n
a à gem. Darmſtädter Bank I. Emiſſion 129 A. gem. eben F n le hee edoh en Geſchäft war an heutiger Börſe nicht von Bedeutung die Courſe der meiſten Actien behaupteten ſich je W. Mann, Brennholz v Spandau e an e

och feſt. rn Niederwärts, d. 12. Deebr. F. Held, Gerſte, v.
Waſſerſtand der Saale bei Halle Waſſerſtanrd der Elbe bei Magdeburg Sernburg n. Hamburg. F. Heſſe, desgl.

am e December Abends am Unterpeget 6Jus 6 gorl. den 12. December am alten Pegel Nr. 3 und goll Nagdeburg, den 12. December 1856.
am 18. December Morgens am Unterpegel 6 Fuß 5 Zoll. am neuen Pegel 8 Fuß 5 Zoll. e Königl. Schleuſenamt.



Bekanntmachungen.
5 Thlr. Belohnung

ſichere ich demjenigen zu, der mir den Dieb
ſo anzeigt, daß er gerichtlich belangt werden
kann, welcher mir den grauen Paletot mit
gelben Knöpfen, ſchwarzem Plüſchkragen und
grauem Futter in Zörbig am S. d. M. von
der Bude geſtohlen hat.

Halle, den 13. Decbr. 1856.
C. Nutz, Steinguthändler.

Ein Jagd hund
von gelber Farbe und tragend, iſt hier zuge-
laufen. Der Eigenthümer wird erſucht, ihn
bald abzuholen.

Rittergut Schochwitz, d. 9. Dec. 1856.
Engliſch leinen Maſchinen-Garn

in gries und gebleicht
große Auswahl billigſt bei

G. Henninges in Cönnern.
Bettfedern und Haunen,

verſchiedene Qualitäten, großer Vorrath bei

G. Menninges in Cönnern
Weihnachtsgeſchenke

ſind in den mannigfaltigſten Geſchäfts Bran-
chen durch ein reichhaltiges, mit den neueſten
Gegenſtänden verſehenes Lager in beſter Aus
wahl zu haben bei

Adelbert Loſſier in Cönnern.
Spielwaaren, Spiele und viele andere nütz

liche und lehrreiche Gegenſtände für die Ju-
gend empfiehlt

Adelbert Loſſier in Cönnern.
Weintraube.

Dienstag d. 16. Dec. 1856:
XII. Abonnements Concert.

Zur Aufführung kommt:
Der muſikaliſche Vielwiſſer, Potpourri
von Hamm, 2 Piecen für HornQuar
tett.

Stadtmaſſehlleror.

Große Cigarren Auction.
Dienstag den 16. d. Mts. Vormitt. 9 Uhr und Nachmilt. 2 Uhr u. folg Tage,

große Ulrichsſtraße Nr. 18, ſoll wegen Aufgabe einer bedeutenden Cigarren
Fabrik ein großer Poſten von eirca 300,000 Stück Havanna-,
Emballema- und Cuba Cigarren meiſtbietend verſteigert werden. (Die Ei
Senter werden von den größten Poſten an bis zu o Kiſtchen verſteigert

etztere eignen ſich zu Feſtgeſchenken.)
J. H. Brandt, Auct.-Commiſſ. u. ger. Taxator.

wird. R EEBEGSGEBG C
in sehr fetten u. schögen Exemplaren erhielt wieder auch von Wer
e Hühnern ist wieder eine kl. Partie eingetroffen.

G. Gloldsehmöcdlt.

Brfsche TrittelKommen jetzt wöchentlich zweimal frisch an, halte deshalb bestens empfohlen.

G. GolfGrosse aus eente Weununausen
in u. Sehocker, C RGHG M ün Se Sprotten
erhielt wieder frisch G. GoldS

Berner,

ten. Verzeichniſſe werden gratis ausgegeben. Die neuer-
e ſchienenen Geſangbücher in geſchmackvollen Einhänden.
S Volks-, Termin-, Wand- und Etui-Kalender bei

Hermann erner, Markt Ur. 4.
e e e Seine W nIm von Viceablee, Spiegelrer

Stadt Cheater in Halle.
Sonntag den 14. Decbr.

zum zweiten Male
Robert und Bertram,

große Poſſe in 4 Abtheilungen von Räder.
Montag den 15. Decbr.

Beliſar,
heroiſch tragiſche Oper in 3 Acten von Do

nizetti.
(„Antonia“, Frl. v. Wallner.

Julius Wunderlich.
Thüringer Bahnhof Saal.

Sonntag Nachmittag
Pokal u. Inſtrnumental- Concert
der Geschwister rechslev.

Anfang h Uhr.
Beſte diesjährige Haſelnüſſe empfing und

empfiehlt billigſt Hermann Pröpper.
Leipzigerſtraße Nr. 6 ſind 2 Werkaufsladen

nebſt Wohnungen zu vermiethen.

Bruchbandagen empfiehlt Fr. Lange.

U S v u WSühne vieles Zu menWelhnachteseschenken eig-
et Hnealee ch nter Garantie
s cerr Arbeit bestens Grn-Proenhlen.

O. So gr. Vlrichsstr.
famofortein Auswahl empfiehlt die Fabrik von J.

C. Jonas, Brüderſtraße Nr. 10 in Halle,
nach neueſter und beſter Conſtruction gebaut,
von bekannter Güte und Dauer zu billigen und
feſten Preiſen.

Ein Mahagoni-Pignoforte von gu
tem Ton iſt, da es nicht mehr benutzt wird,
billig zu verkaufen bei Bach in Wehlitz bei
Schkeuditz

Zu Weihnachtsgeſchenken
empfiehlt Petſchafte, Wappen u. Stem-
pel zum Wäſche Zeichnen, unter Zu
ſicherung billiger Preiſe
O. B. Wiener jun., Graveur,

gr. Steinſtraße 62.
Ein ſchwarzbunter Bulle, 2 Jahr alt, ſteht

zum Verkauf bei dem Gutsbeſitzer Hoffmannin Löbersdorf bei h
Meine Akten einer Wie couranter Lederwaaren und

franz ösischer Luxus- Artikel
iſt jetzt aufs Vollſtändigſte in jeder Neuheit aſſortirt und empfehle dieſelben zur geneigteſten Berückſichtigung

ſür Weihnachtsgeſchenke,
beſtehend in allen nur möglichen Reiſe und Jagdartikeln, Damentaſchen in allen nur möglichen Arten, Arbeits-Koberchen,
Käſtchen und Täſchchen, Schreib- und ZJeichnen-Etuis, Handſchuh-, Thee- und Cigarren Kaſten, Brieftaſchen
und Schreibmappen, Schreibunterlagen, Cigarren Etuis, Portemonnaies, Notiz Wirthſchafts- u. Waſchbü-
chern, Albums feinen Papeterieen, Reiſeneceſſaires mit und ohne Füllung, Reiſeflaſchen im Etuis, Schulmappen und
Taſchen für Knaben und Mädchen feingeſchnitzte Elfenbeinſachen für Damenſchmuck und Nipptiſche, Schnupftabacksdoſen in
Schildkrot und Horn, Armſpangen und Braſſelets, Ruhekiſſen, Börſen, Kindertaſchen, Träger, Reit-, Fahr und
Kinderpeitſchen von dem couranteſten bis zum höchſten Luxus, feine Gehſtöcke mit Elfenbein Schnitzerei, eitdecken c. c. c.

Viele dieſer Gegenſtände ſind mit den correcteſten Stickereien decorirt, und werden fertige Stickereien in allen in mein Fach ſchla
gender Gegenſtände, ſelbſt in letzter Woche v

jeden mich Beehrenden ſtelle.

or Weihnachten, angenommen und aufs Schnell ür
Die ſtrengſte Reellität wird ſtets die Grundlage meiner Handlungsweiſe ſein und die feſten Preiſe rechtfertigen, welchen ich einem

ſte, Accurateſte und Pünkt lichſte angefertigt.

HBäGCae earuy, Taäſchnerwaarenfabrikant,
Halle a/S. große Steinſtraſee Nr. S.



Die Weinhandlung von Julius Kramm in Halle à
J.

empfiehlt ihr Lager von nachstehenden Weinen:

Bei Appahme von Piwern und Oxhollen

Gefässe, Flaschen und Kisten billigst
gtelle die Preise noch püliger un

große Alrichsſtraße Ur. [2.

pr. Flasche pr. Anker pr. Flasche ſpr. AnkerKhein Moſel Weine.. deanr Weine vDeidesheimer Bodenheimror... 10 14 Hor ean
Geisenheimer Scharlachberger 16 Rothe.Hochheimer l 18 NMedoc Montferran 15Liebfrauenmilch Markobrunner 17 22 Medoc Pouillac C St. Julien z 17
Rüdesheimer 20 24 Medoc Margaux 15 20Markobrunner Auslese 225 30 Pontet Canet 17 22Rüdesheimer Hinterbäuser S 25 S Chateau Leoville 20 24Gräfenberger. T 25 J Haut Margaux 2228Hochheimer Auslese 1 5 S Chateau Margaux 25 rHochheimer Dom Dechaney 1 7 Pischon Lengueville 1 tSteinberger Cabinet e 1 15 S Chateau Larose 1 10Forster Traminer Orleans e 16 Chäteau d'Vssan 1 15Zeltinger Mosel. 10 Chateau Lafitte e 2Pisporter Mosel 10 14Kovigss Messer 25 Bordeanr-Weine.Spaniſche, Portugieſiſche andere Weisse.

Weine Graves Cerons S 15Haut Barsac e 17Malaga So einer Haut Sauternes e 20Malasa s ter a T 7 Feiner Haut Preignac e e 22Musest e e. e e T Feiner Haut Sauterne Guirand e 20 26Müscat Lünel a Chateau d Vquem en S SMuscat Frontignae 20 SPortwein e 25 zPortwein, ganz alter 1 1 10 Spiritnoſa.Alter Teneriffa c h S Westindischer Rum 10 14Madeita S Jamaica Rum 15 20Alter Dry Madeira e 1 10 einer Jamaica Rum 20 24Betit Burgunder 20 T Feinster alter Jamaica Rum 25 1 10Burgunder Nuits 25 Arrac de Batavia 220lter Sherry 10 S Feinster Arrac de Goa 25 1 10Süsser Ober Ungar S 25 S EFranzbranntwein beste Qualität S SHerber Ober- Ungar S. 22 Feinster alter Cognac 1 1 10Ober- Ungar Ausbruch Feine Punsch-Essenz e STokeyer e 1 15 S Feinste Düsseldorfer Punsch Essenz 20 c
3 Feinste Düsseld. Punsch Essenz von Ananas 1 SChampagner Weine. e e cVon 6 verschiedenen und renommirenden Häu- Feinste Grog Essenz von Arräc S 29 S

sern nach Qualität 2 Bischof r O eRhein wen Mouse n ar cdinal von grünen Orangen e 20
d berechne

Wir haben ſehr viele Aelikel unſeres Seiden- und Modewaaren- ger s
bedentend im Preiſe heruntergeſetzt, welche wir, um zu den nen ankommenden Wag-
ren Raum zu gewinnen, auffallend billig verkaufen wollen, und machen wir ein geehr-tes Publikum bei ihren Weihnachts Einkäufen hierauf aufmerkſam

G. Green Leipzigerſtraſte.Das Magazin fe 1 t i h er J Ame M i in t b l iſt fortwährend in größter Aus

wahl aſſortirt bei G. G en Leipzigerſtraße.
Von beſter Gothaer Cervelat- Wurſt n henen

Exemplaren bis zu 5 empfing neuere Sendungen empfehle dieſe vorzüg-

liche Dualität et Goth. Zungen-Nothwurſt, Goth.
Schinken ohne Knochen

Morgen früh empfange wieder 1 Pöſtchen echt Frankfurter Würſtchen

Julius Mtfrert.
a St. 5u. 6Sgr.,

lin er.Zu Weihnachtsgeſchenken
empfiehlt eine große Auswahl von wollenen Kleidern à 17 20 ſchottiſche Klei
der a Acht engliſche Neiſedecken und Plaiss zu 4 wie auch
Kanonentuch à Berl. Elle 5 G M h,

Markt, neben dem „Rathsteller.

echten Hamb. Photogen (Mineralbl)
ſtets zu haben bei

S. A. Tuve in Eisleben.
GebauerSchwetſchke ſche Buchdruckerei in Halle.

empfing wieder

Schöne Sulzkenlen in Weißſauer,

Scor aber ne ein neueres,beſſeres Caffee Surrogat ſtatt des Cichoriens,
empfingen W. Fürſtenberg S. Sohn.

Beſtellungen auf Chriſtwechen
nimmt freundlichſt an

Hermann Pfautseh.
Diemitz.

Sonntag friſchen Kuchen bei Nauchfuß.
e

e eFamilien Nachrichten.
Verlobungs Anzeige.

Die Verlobung unſerer Tochter Emmeline
mit Herrn Conducteur Meiner aus Hett
ſtedt zeigen wir hierdurch ergebenſt an.

Eisleben, im December.
Poltermann und Frau.

TodesAnzeige.
Nach längerem Leiden nahm uns heute Abend

S Uhr ein ſanfter Tod unſere gute Agnes.
Allen Freunden und Bekannten bringe ich auch
im Namen meiner Kinder dieſe Trauernachricht
mit der Bitte um ſtilles Beileid
Merſeburg, den 11. Decbr. 1856.
S CSaroline Gothe.



Erſte Beilage zu Nr. 294 der Halliſchen Zeitung (im Schwekſchke ſchen Verlage):
Salle, Sonntag den 14. December 1856.

Bekanntmachungen.
Wir Unterzeichnete und viele un-

ſerer Collegen verkaufen für T
3 U Schmelzbutter,
6 fein gemahlenen Melis,
5 W fein gen. Nafſinade,
5 5 U Noſinen nach Qusl.,
W Corinthen,
f. Melis in Broden à t I
fu. extrafeine Raffingde en Bro-

den a e SMandeln, Citronat, Gewürze,
ſo wie alle übrigen Colonialwagaren
villigſt, was wir wegen des heran
nahenden Weihnachtsfeſtes und an-
derweiten Annoneen gegenüber be
kannt machen.
Carl Brodkorb, Wercdl. MtlIIe,
II. Muth A. immer Wheo-cior isentrauut, B. W. aBichler Börsch, W. Mürsten-berg SOli z.

Bei Untnahme meines Artikels per Casse
geniessen die Romns

der Waaren Crecdklät- Bank
wie klingende Münze einen Disconto von
1 pro Cent.

Fr. Flikreuter,
lange Gasse Nr. 8.

Große Noſinen
à 3 9 B. pr. I empfiehlt

HRoBDert Bau tn
Klausthorſtraße Nr 8 u. 17

Das Preussische Schuzenbuch.
Jm Verlage von efer in alle erſcheint

Und iſt durch alle Buchhandlungen zu haben

Der Preuſiſche Dorf Schulze
u

Eine ſyſtematiſche Zuſammenſtellung aller, den
Geſchäſftskreis dieſes Beamten betreffenden Ge
ſetze und Verordnungen rc. Zum Gebrauch für
Gemeindevorſteher deren Vorgeſehzte, ſowie für jeden
Bewohner des platten Landes. Vom Krelssekreiair Ala seher
zu Naumburg Jn. 4. bis 5 Lieferungen die ſchnell
auſeinander folgen. Preis jeder Lief. 10 Sgr.

Seit lange ſchon wird ein ſolches Hülfsbuch dringend gewünſcht.
Das vorliegende Werk gewährt alles Wiſſensnöthige für
das Amt des Preußiſchen Schulzen und giebt für alle ſeine
Functionen einen ſichern Anhalt. Von Zeit zu Zeit erſcheinende
Rachträge werden das Buch in immerwährender Geltung
und Brauchbarkeit erhalten.

Jn unterzeichneter Buchhandlung erſchien ſo
eben

Her Heidelberger Katechismus.
Hekausg. v. Iie. K. Sudhoff.

Dritte mit einem kirchenhiſtoriſchen Anhange ver
mehrte Auflage. Preis gebunden 5
Auf mehrfache Veranlaſſung hat der Herr

Herausgeber des Obigen auch den
Kleinen Heidelberger Katechismus be

arbeitet. Derſelbe erſcheint in den nächſten
Tagen und koſtet gebunden nur 3 H.
Alle Buchhandlungen nehmen Beſtellungen an.

Buchhandlung von R. Voigtländer
in Kreuznach.

W Ergebenſte Anzeige.
Da ich mich ſeit dem 24. v. Mts. hierſelbſt

als Bäckermeiſter im Hauſe des Mühlenbeſitzers
Hrn. Elſte etablirt habe, ſo verfehle ich nicht,
allen hochgeehrten hieſigen ſo wie auswärtigen
Herrſchaften hiermit anzuzeigen daß ich von
jetzt ab alle Arten Bäckerei, als ein gu
tes Hausbackenbrod, alle Sorten weiße Waare

und mit dem feinſten Berliner und Leipziger
Kuchen zu jeder Tageszeit aufwarten kann.
Auch nehme ich zum bevorſtehende Feſte Be
ſtellungen von Kuchen und Stollen an. Mein
eifrigſtes Beſtreben wird ſters dahin gerichtet
ſein durch Reelliträt und gute Waare mir das
Zutrauen meiner werthen Kunden zu erwerben.

Wettin, den 10. Decbr. 1856.
Robert Emnig, Bäckermeiſter
im Houſe der Mühlenbeſitzer Herrn Elſte

und Herziger.

Gas beleuchtet und ſind Abends bis 8 Uhr
Meine neu und freundlich decorirten Verkaufs- Lokale werden von heute an mit

geöffnet.

4. R. Korn,Tuch und Teppich- Handlung.
W olkene und W a chstuneh Funsstapetenm aller Qualitäten empfiehlt

R. Korn.
Americ. Ledertuch et 4. R. Korn.

Die Ohrenhanchung von Hermann Keil,
früher Gebr. per Comp.in atte al s., grosse Ulrichsstrasse Vr. I,

einipfiehlt sich einem geehrtem Vublikum r gengigtenBBenach fang

Press-ereim Ganzen und Einzelnen täglich friſch bei

M arkt Schellting, Nr. 17,

e n.5 eConditorei- Waaren-Ausstellung

W. A- echert,
rüher

empfiehlt ſich zu bevorſtehendem Weihnachtsfeſt einem geehrten Publikum zur geneigten
Beachtung.

Beſtellungen auf Waukuimkuchen, Aufsätze, Worten und
Chriſtwecken

werden in bekannter Güte prompt und beſtens ausgeführt.

re ve zogen e Na ohne on eiteltW. He«cksert, Comitor.
Weiße Tiſch und Kommodendecken, viereckig, lang, oval,

von 12 Sgr. ab, ebenſo Fenſtervorſätze, vorzüglich in der Wäſche
und in den prächtigſten Muſtern, empfehle ich als etwas ganz
Neues. eBuulüuus Da nan m.

Mein Lager aller Art Gardinen und Nouleauxſtoffe, dasFenſter Gardinen von 25 Sgr. ab, halte ich zum e Pitehen

den Wohnungswechſel beſtens empfohlen.

Bulle achmmanmm.

Mühe G NanuAhrmacher,
95, Leipzigerſtraße 95,

empfehlen ihr reichhaltiges Lager goldener und ſilberner Amcre-, Oy Im
er und Spindel- Vhrem, Pariser Pendulen, Regula-
tenrs, Mipp-Nachtanirenm, desgl. feine Schwarzwälder Wanduhren.

Pariser Uhrketten vergoldet und plattirt, bei

Bill Vauunnamnm.
Nur auf dem Nathskeller in Halle g. d. S.

Fortſetzung des allerbilligſten Verkaufs von echt engl. Nahnadeln, Stahlfedern, Senkeln,
Federhaltern, 69 Gebinde Hanfzwirn 13 Sgr. eine Partie Halsbinden à Stück 11 Sgr.
und noch viele Artikel ſpottbillig.

Nur auf dem Nathskeller in Halle a. d. S.
Meine Woihnachtsausstellung der neuesten EBECHSsZGSGKunst- und Luxusartikel beginnt wie all- anerkannt gut und billig, e

jährlich aufs Beſte Sortirt, Montag den B. Hagedorn, neben der Hirſchapothehe
15. December. Ein Jagdhund iſt zugelaufen und binnen

JE. HMagedorn, am Markt. hier und 14 Tagen gegen Jnſertionsgebühren
Gaſthofs Verpachtung. und Futterkoſten abzuholen bei

Ein Gaſthof in einer lebhaften Stadt, in Louis Fuß in Schafſtädt.
welchem bisher ein ſchwunghafter Verkehr ge Jch wohne nicht meyr Strohhofſpitze Nr.
weſen iſt, kann ſofort übernommen werden, 19, ſondern Geiſtſtraße Nr. 5 bei dem Gaſt
und weiſet nach Louis Nichter wirth Herrn Brandt.

in Landsberg bei Halle. E. Seebe, Maler



Die Pekleidungsausſtellung für ſeinere Herren-Harderobe
von

I. Richter, Schneidermeiſter, resp. I. Tailleur,
empfiehlt ſein auf das Vollſtändigſte ausgeſtattetes Lager der eben ſo modern als geſchmackvoll
gearbeiteten Vekleidungsſtücke, welche hauptſächlich nur in Modellſtücken beſtehen, zur gefälli
gen Beachtung

E. Mein Lager ächt franzöſiſcher Weſten und WBeinkleiderſtoffe, welche ich direct aus Den
renommirteſten Fabriken Frankreichs ſelbſt beziehe und am hieſigen Platze nur allein bei mir zu
ſinden ſein dürften, erlaube ich mir noch beſonders zu empfehlen. El BeEine Partie zurück geſetzte Weſtenſtoffe, als auch fertige, worunnter ſehr feine, zu Weihnachts
geſchenken paſſend, will ich, um damit zu räunmen, zu bedentend herabgeſetzten Preiſen ausver
kaufen. H. RüGRRCGeE',

große Ulrichsſtraße Nr.
Jn Thee und Caffee-Servicen von dem ſo beliebten

Renneniſt mein Lager auf das Schönſte aſſortirt.
E. SEöttler.

Nippesſachen, ſowie Blumenvaſen, Trinkgeſchirre,
Seidel in antiquer Form, Fenerzenuge alles vorzüglich
zu Weihnachtsgeſchenken paſſend empfiehlt

H. SeAechte engliſche Brieſmappen und Albums mit Ma-
lerei auf Perlmutter, ſowie Briefmaßppen in Leder, ele
gant und höchſt praktiſch in ihrer innern Einrichtung,
zu Weihnachtsgeſchenken, empfiehlt

edie Galantertewegeres

von l. e.Zum bevorſtehenden Feſte empfehle mein wohlaſſortirtes Lager
Schwerer weißer Leinwand in ganzen und halben Schocken,

Bee u AueHandtücher, Tiſchtücher und Servietten,
Weiße leinene und bunte Taſchentücher,

Bettdecken, Sopha und Teſchdecken,
Weſten und Tücher in großer Auswahl,
Gingham's, Cattune und Neſſeldrucks,
Swaneboy's und Flanelle zu den billigſten Preiſen.

A- BI at,e Markt und Schmeerſtraßen Ecke.

Fertige Männer, Frauen und Kinderhemden empfiehlt

Das größte Schuh- und Stiefel Lager
e von Karl Herzau, Leipzigerſtraße Nr. 22,empfiehlt die größte Auswahl von Herren und KnabenStiefeln, Damen, Zeug und Tuch
Stiefeln mit und ohne Futter, ſowie auch für Kinder; Schrotenſchuhe und noch eine Partie
echt Amerikaniſche Guw niſchuhe für Herren und Damen.

Leipzigerſtraße Nr. 22.
Sein Lager von den feinsten Haar mnel leiſger-üir-

sten in Elfenbein VBüſfel, Perlemutter mit Stickeret und Ein
Faſſung von Neuſilber empfiehlt G O S G.
Die feinſten Zalen ne Wagelbiüireten von Perlemntter,
Elfenbein, Büſfel und Kunvehen eitpſtehlt und hält ſtarkes Lager

G. oese, Marktplatz
Gr MBä, gr. Steinſtraße Ur. 67,

empfiehlt ſein gut aſſortirtes Lager von

Galanterie-, Korb- und Spielwaaren.
Empfehlenswerthes Weihnachtsgeſchenk. Nach 9 Monaten eine neue, die 3. Aufl.!

Bei Friedr. Ludw. Herbig in Leipzig iſt ſoeben complet geworden und in allen
Buchhandlungen des Jn und Auslandes vorräthig, Halle in der ererschen
uichhan gung der Buchhandlung des Waiſenhauſes, E. Anton, H.
Berner und Schrödel SimonSchmidt Julian Geſchichte Her deutſchen Literatur im 19. Jahr-v 7 hundert. DHritte, weſentlich verbeſſerte Auflage

3 Bde. gr. 8. Pränimerationsſpreis nur bis 31. Decbr. gültig, broch.
5 Thlr. 15 Sgr. gebunden 6 Thlr. 10 Sgr. ſpäterer Ladenpreis broch 6 Thlr.
20 Sgr. geb. 7 Thlr. 15 Sgr.

Auf dieſes ächte Nationalwerk, für deſſen Vortrefflichkeit wohl am Beſten die ſo ſchnell nöthig gewordene
3. Auflage Zeugniß giebt, erlauben wir uns das gebildete Publikum angelegentlichſt hinzuweiſen und es demſelben
namentlich auch als Weihnachtsgeſchenk zu empfehlen. S

Heergr. Märkerſtraße am Markt,
empfiehlt einem geehrten Publikum ſeine mit
vielen Neuheiten ausgeſtattete

Spielwaaren Ausſtellung
zur gefälligen Beachtung.

Mein Lager von ohne
und Stell. a en allen
anderen Sorten Lampen, ſo wie
ſein Iackirten Waaren
iſt jetzt beſtens ſortirt.

Moderateur-iampen
z aus der berühmten Fabrik von Capy

S in ars empfehle ich in großer
Se Auswahl zu billigen Preiſen.

Cracifire, Altarteuchter,
Uhrſchirr von Gußeiſen,

aſſee- und Theegehalter von echt engl.
Britanniametall empfiehlt zu billigen Preiſen

dem unangenehmen Geruche befreiet, ſparſam
und hell brennt,

Franz. Camphine, ebenfalls ſehr hell
und ſparſam brennend,

Schönes rafſinirtes reines Rüböl
billigſt,

Stearinlichte (Talglichtverdränger) à
Pack 8

Stearinkerzen, Milly- und Apolſo
kerzen à Pack 8, 9 und 10

Echte Bonner Parafſin-Kerzen,
das richtige Pfund 20 empfiehlt

Carl rohEcht Amerikan. Pakent Gummit
ſchuhe, PrimaQualité, für Erwachſene wie
für Kinder in allen Nummern vorräthig bei

Oaul Brod ob
Neue Kaufmanns- oder Fettherin-

ge à Schock 10 empfiehlt
Darl rodkKorb.Leipziger Roſin und Mandel- Wecke empftehlt

die Grundmann'ſche Kuchenbäckerei von

August Laufter.
Beſtellungenauf Weihnachts Wecken werden freundlichſt an

genommen und gut ausgeführt in der Grund
mann'ſchen Kuchenbäckerei von

Airgiust Lauffer.
Ghriſtſtollen,

in bekannter Güte ſind immer vorräthig ſo
wie Beſtellungen darauf werden beſtens beſorgt
in der E. Hoffmann'ſchen Bäckerei

Alle Tage friſcher weißer Stückkalk und
Düngerkalk iſt zu haben

in der Kalkbrennerei Löbejün
Steinkopff.

Anſichten von Halle und Wittekind
ſchwarz und colorirt

bei ermnerr, Markt Nr. 4.
Engliſche Fleckſeiſe a Stuck 272
u haben bei O. G S Neunhauſer Nr. 9.

Ferdinand Weber
rer hotogene, welches von



Verkauf eines Gaſthofes.
Ver änderungshalber bin ich geſonnen, mei

nen allhier belegenen frequenten Gaſthof „zum
Adler in welchem ſich Tanzſaal, überbauete
Kegelbahn und die nöthigen Zimmer befinden,
ſammt circa 5 Morgen Acker und Wieſe öf
fentlich und meiſtbietend zu verkaufen.

Jch habe zu dieſem Behuf einen Termin auf
den 20. December e.
Nachmittags 2 Uhr

in meinem Locale angeſetzt und lade Kaufluſti
ge mit dem Bemerken hierdurch ein, daß ein
Theil der Kaufgelder am Grundſtück ſtehen blei
ben kann, die übrigen Bedingungen aber im
Termine eröffnet werden.

Gröbzig, den 9. Decbr. 1856.
Der Gaſtwirth

Ferdinand Weſtphal.
Wegen Aufgabe des Geſchäfts ſehe ich mich

veranlaßt alle Außenſtände meines Meuble-
Magazins einzuziehen. Ich bitte deshalb die
noch rückſtändigen Zahlungen bis ult. Decem
ber e. an mich abzutragen. Die Reſte dage
gen aus den Jahren 1854 und früher müſſen
aber ſchon bis zum 21. December 6. aäbgetra
gen ſein, widrigenfalls ich ſonſt Klage einreichen
müßte.

Eben ſo erbitte mir, wo ich in geſchäftlicher
Beziehung noch etwas ſchulde, bis ult. De
cember Rechnung zugehen zu laſſen, um dieſel
ben berichtigen zu können.

L. Floethe.
Eine Dampfmaſchine

von S Pferdekraft in gutem Stand und gegen
wärtig noch in Gang iſt mit Keſſel, Vorwär
merpumpe und Blechſchornſtein c. in Folge
der Vergrößerung der Fabrik zu verkaufen bei

H. Queva e Comp. in Erfurt.
Jch bin willens meine zu Roetzſch bei

Gora zwiſchen Delitzſch und Düben bele
gene Windmühle mit Mahl und Graupengang,
Morgen Acker, 3 Morgen Wieſe Haus,
Garten meiſtbietend zu verkaufen und mit
100077 Anzahlung ſofort zu übergeben. Lade

hierzu Käufer den 29. d. M. Mittags 1 Uhr
Chriſtian Debe.

Die beſtellten Marmorwaaren ſind einge
troffen und wollen die geehrten Beſteller die
Abholung bewirken. Wir haben außerdem
noch eine hübſche Auswahl zu Weihnachtsge
ſchenken ſich eignend mit erhalten empfehlen
dieſelben beſtens. Ebert S Comp.

Leipzigerſtraße Nr. 71.

Gummiſchuhe reparirt ſauber und
feſt bei Garantie Ahrens an der Ulrichskirche.

4 Pall- Kleider
in weiſs und farbig, neue elegante Sachen,

empfingen wieder R abe.
Echte Hatit Cücher,

ſauber verpackt, Ju Geſchenken recht paſſend,

offeriren Sent Pfabe.
Jn der eſferschen rnhanmcduunmg in alle iſt zu haben:

Armengaud und Barrault,
der Caſchen- Ingenieur
oder die unentbehrlichen Formeln u. Rechnungs-
reſultate aus dem Gebiete der reinen und ange
wandten Mathematik Chemie, Phyſik, Mecha-
nik, Hydro-Dynamik, Civil- u. Maſchinenbau-
kunſt u. andern Werwedre Fächern. Broſchirt.

5

Dem Techniker iſt ein Hülfsbuch unentbehrlich, wel
ches ihn in den Stand ſetzt, ſich in augenblickliche Kennt
niß von Formeln und Rechnungsreſultaten mechaniſchen
Kräften Leiſtungen und Verhältniſſen von Maſchinen
und ihren Elementen zu ſetzen die dem Gedächtniß zu
bewahren unmöglich ſind. Als ein ſolches liefern wir
hier die Arbeit zweier in dieſen Beziehungen weltbe

rühmter Schriftſteller.

Commis- Geſuch
Zum ſofortigen Antritt wird ein Commis

geſetzten Alters, der gewandter Verkäufer ſein
muß geſucht. Näheres bei Herrn Ed. Stück
vath in der Expedition dieſer Zeitung.

Sontag giebts Beefſteak mit Schmorkartöf
felchen und Pfannkuchen bei

A. Lehmann im Bierkeller.

Weilhnadchte- Aueestelluunmg
practischer Galanterie- und Lixus- Sachen

bei Paul Colla Co. großer Schlamm Ur. 10.
Der Königl. Hof-Lieferant Herr A. Miocatt in Berlin übergab

uns auch in dieſem Jahre eine große Auswahl überraſchend hübſcher Sachen der mannichfal
tigſten Art, die ſich zu Weihnachtsgeſchenken eignen Wir verfehlen nicht dieſes den geehrten
Familien zur Kenntniß zu bringen und um recht zahlreichen Beſuch zu bitten.

EBGCiSSZGUESG Rarometer u. Thermometer
eigner Fabrik in 120 verſchiedenen W in den geſchmackoollſten Formen,
von ausgezeichneter Güte empfehlen von EBrlen u. Lorgnetten

27 h mit den feinſten Eryſtallgläſern bei
Paul lColla Co. e Schlamm 10. Paul Colla Co. großer Schlamm 10.

Wir empfehlen unſer Lager von wohlſeilen Brod und geſtoßenen Zucker, Gewür-
n Roſinen, Mandeln und ſämmtliche Material und Colonial Waaren

illig und beſtens; Gersſtete feine Menado- und Mocca-Caffee täglich friſch;
Aechte Chineſiſche ſchwarze und grüne Thee-Sorten, auch in Original Doſen, im

Pfunde ſehr billig
Himbeer- Saft in Zucker eingekocht und Himbeer Limonaden-Eſſenz, Ma

rasquino, Kirſchenwaſſer, Extrait d'Abſinth; Franzbranntwein (Cognae)
alte Achte Wagre, beſonders zu mediciniſchem Gebrauch mit Salz zu beachten ferner

Unſere ächten Danziger Tropfen von uns hier vor 34 Jahren eingeführt
r. Grunewalds Magen-Elixir;
Mansfelder Bergweine, rothe und weiße, das Quart 8 die Weinflaſche 6
Landweine, weiße, das Quart 6 die Flaſche 5
Muscat Lünell, Biſchoff, die Flaſche 10
Glüh-Wein, das Quart 12
Medoe, Franz Wein, Madeira, Port, Rhein, RoſelWeine.
Hombopathiſchen Caſfee, Gerſten, Roggen und Weizen Gaffee.
Eichel Cacao Caffee und Thee.
Franzöſtſchen ächten feinen Wein-Eſſig
HMineral-Brunnen, natürliche von der Quelle; von Dr. Struve in Oresden,

zum Fabrikpreis ſtets friſch: Sodatbaſſer, Selterwaſſer, einfach und doppelt koh
lenſaures Magneſiawaſſer, kohlenſaures Bitterwaſſer;

Franzöſiſches und Engl. fein geſchliffenes Schießpulver, weiches Blei, Poſten
Schroot, Jündhütchen mit und ohne Decke von Sellier und von Dreyſe Col
lenbuſch, einfache, geſchlitzte, ſo auch vier, ſechs, acht und zehnfache Kupferhüt

Rafſinirtes reizes Rüb Del eigner Fabrik Camphine, Gas Aether, Pho
togéène J., Paraffin, feine Milly- und StearinKerzen von bis 20

Kutſch-Laternen-Lichte, kleine Ehriſtbaum- und
CEhoeoladen aus der Fabrik von Jordan C Timaeus in Oresden, alle Sorten

u e in Tafoln und Melkoav, Suappen Choeolade, entöltes bittres Cacgo-WPulver;
Citronat, feinſte Gewürze aller Art, Roſenwaſſer, Citronen;
e und Cardinal-Eſſenzen aus friſchen Südfrüchten gezogen und dieſe

Früchte ſelbſt;
Pflaumen beſte Jenger und Türkiſche; Honig weißer Havanna u. brauner Heide;
Unſer wohl gefülltes Lager von alten ächten Jamaica-Ram, fein Arge de

Goa, Mandarinen- und BVatavia-Arae, ſowie die daraus fabricirkten Punſch
Eſſenzen, Ananas Punſch Syrnp, Düſſeldorfer aus Arac und Wein;

Unſere rühmlichſt bekannten extra feinen franzöſiſchen und holländiſchen Li-
queure empfehlen wir noch beſonders, als: Anisette dHollande, Curagao de Bordeaux,
Gréme de Vanille, Bau de noyau, Bau cdor, Créème des roses, Crème des fleurs do
range, Ratafia à la framboise, Ratafia des cerises, Parfait diamour;

Quedlinburger und Nordhäuſer reinen Kornbranntwein Aquavite
Cigarren in feiner alter gelagerter Waare, Cigarrenpfeifen und Spitzen von Thon;
Spiel-Karten, Stralſunder, Naumburger und Halleſches Fabrikat, franzöſiſche von

6 an bis 15 deutſche von 6 bis 71 Taroc.
W. Nikrstenberg Sohn.

Feinſte Thee und Cigarrenkaſten in Holz

empfiehlt Carl argAlbums, Poeſie- und Stammbücher bei
Oearl Harimg.

Schmeerſtraße
bei L G dernennnn

erhielt ſo eben die letzte Sendung der carrirten Kleider zu 1 20
Sein Lager in fertigen Damenmänteln in allen Gattungen empftehlt

H. G San,Schmeerſtraße.
M Ellen lange

rein wollene Herren Cacheznez à 25 Sgr. empfiehlt

en HaarMarkt und Klausſtraßen- Ecke
Chemiſetts- Hemden in Shirting, Leinen und Shirting mit

Leinen, von 27 Sgr. ab, ebenſo Chemiſetts und Einſätze, Kra
gen und Manſchetten Aermel in den neueſten Facons bei billig

ſter Preisberechnung bei es n.



C Geſchäfts Verlegung.Mit dem heutigen Tage verlege ich mein Tüch, Mode- und Schuittwagren- Lager,

ſowie mein Lager fertiger In än. in das Wittmann ſche Haus,Leipziger- Straße Nr. S (altes Adreß Haus), und werde ich mich beſtreben, das mir
bis ſetzt geſchenkte Vertrauen im höchſten Grade zu erhalten.

Jetzt Leipz. Str. I. HCZVeS. Nr.
Indem ich meine Tuchhandlung mit allen in dies Fach einſchlagenden Artikeln in reichhaltigſter Auswahl beſtens und bil

ligſt empfehle, erlaube ich mir wiederholt zu bemerken:

class le Mlefdungsestitclke auf Verlangen sofort im der duuveh einen bereits anevr-kannt tüchtigen ertiner Schneider-eister diigirtem Werkstfatt fm meiner Be-
haus ung auf das Modernste ne Solſdeste in Kiüürzester Zeit angefertigt werden.

R. Korn
Mein Lager von noblen Herren Cravatten, ſeidenen Halstüchern, Shlipſen, Cachenez, n Plaid's e. halte ich

beſtens empfohlen. KornAecht oſtindiſche ſeidene Taſchentücher npſtertt 7 Korn
Mein Wussteppchlager iſt wiederholt durch neue Zuſendungen beſtens aſſortirt und empfehle ich ſolches billigſt.

e R. KornDie belebten warmen Bett und Shrekbtiſch re ſowie Angora-Felle ſind wieder in großer Auswahl angekommen.
4. R. Korn

in Prawvtvollen Muſtern empfiehlt in bekannter größter Auswahl
Wischaecuen

A. R. Korn.
Mein Lager von Gummi Schuhen empfehle ich zu geneigter Berückſichtigung und verkaufe

Herrenſchuhe à Paar 10
DamenſchuheKinderſchuhe d 20 R. KornGummiſchuhe reparire ich jetzt mit Gummi GuttapeechaKitt,

die bis jetzt gemacht worden ſind
waſſerdicht und hattbarer ſind als Leder.

da es ſi h haltbarer erwieſen hat als die Reparaturen,
Auch empfehle ich mich mit vieſem Vitt auf Lederſtiefeln für Herren und Damen zu beſohlen, welche

Rebuſchieſßs, Leipzigerſtraße Nr. 23.
Die neueſten Pariſer Riſonterte-

W anaren, beſtehend in vergoldeten
und gold-plattirten Broches, Boutons,
Haarnadeln, Flacons, Bouquethaltern,feinen Uhrketten Medalll aus t w.

Mein Lager weißer Bolen Service halte empfohlen.
Wiehe k.efeſſerrie net Golbraud und blanent NRaund en

empſtehlt in großer Auswahln e Leipzigerſtr. Nr. U.
Bronze-Kronleuchter verſchiedener

Größen und Bronze-Gasbeleuchtungs-
Gegenſtände zu 3, 4 und mehreren Flammen einpftehlt

C. Schäfer Leipzigerſtr. Nr. U.
Leipzigerſtraße im Goldenen h habe

ich einWeißwaarengeſ chäft,
verbunden mit

Strumpf und wollenen Waaren
eröffnet.

Daſſelbe dem geehrten Publikum zu freund
licher Berückſichtigung beſtens empfehlend, wird
es mein eifrigſtes Beſtreben ſein das Vert zen
der mich Beehrenden durch reelle und billige
Bedienung zu verdienenS Sidenbatg.

Mein Wohlaſſortietes Lager

alter Cigarrenempfehle bei reellen d zur gütigen Beach

tung. Robert arKlausthorſtraße Nr. 8 u. 17
Ein ſehr gut gehaltener einſpänniger halb

verdeckter Wagen ſteht billig zu verkaufen
Klausthor Nr. 20.Ebendaſelbſt ſteht eine faſt neue eiſerne Po

gardus-Muühle zum Verkauf.
F. Nickelt, Schirm ſahrikant,

gr. Ulrichsftr. Nr. 39,
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager von Regen

ſchirmen in Taffet, Kroise, glacé in allen
Farben beſonders erlaube ich mir auf Per
Ievis aufmerkſam zu machen, welche ſich durch
große Leichtigteit und Steganz aus
zeichnen, Köper, ganz ächt, Kinderregenſchir
me, ſo wie die neueſten Fagons in Sonnen
ſchirmen zu bekannt ſoliden Preiſen.

Haſen und Kanmnchenfelle kauft fortwäh
rend zu den höchſten Preiſen

J. F. Raue, e Nr. 7.

12 Schock für 1 bei

nhſtert um an n

Sehr ſchene großte geleſene Koſten

5 8 6 6 4 tdeiha bairſſche Schmelz butter 3 b für 1
Beſte neue Zante Corinthen 4 t 1
ff. Raffſinade in Broden à W 5Serra f. Melis in Broden a

Feinen gemahl. Jaffinad 5 W für 1
Feinen gemahl. Melis 6 W für 1Sihen Genueſer Citronat, große Mandeln, feine Gewürze billigſt.

Wriedr. Waribert, alter Markt Nr. 20.
Tene nie Wallnüſſe

wied Wanbert. e
Stearinlichte beſter Qualits 5 Pag 8 und 9

learingenſeenten à Dutzend 6 beſte Glanz-Talglichte à B. 7 em

pfiehlt rie. Waubert.H. An een Leipzigerſtraße Nr. 7,
ihnachtsfeſte ſein auf das Reichhaltigſte aſſortirte Schnitt

und Modewagren-Lager, welches ſowohl in allen dieſen Artikeln, als auch in Da
men ünd Kinder Mänteln die größte Auswahl darbietet. Hrompte edienung nd
die arg Preiſe zu ſtellen iſt mein GnM. Guttmmann, ehe Nr. T.

Ausverkauf.Die Puhhandinagron Bee uäg, Schineetſtr. 5,
verkauft wegen Aufgabe des Geſchäfts ihre ſammtteh vorräthi
gen Artikel zu den billigſten Preiſen.
Baumkonfekt und Honigküchen in allen Sor Eine Kuh mit dem Kalbe ſet zu erken
ten, ſo wie feine Slaſentuchen- mit anſehnli fen bei Louis Boltze in Höhnſtedt.
chemn Rabatt bei Uhreonſole, Kronleuchter u. vvaleGeb. Schmidt gr. Klousſtraße. ahnen zu e

Gummi Schuhe reparirt ſchnell. Jede di elßker, VergoldeNichtunhaltbarkeit wird unentgeldlich wieder ge er e Nr. n
macht von J. Oeffner, Leipzigerſtr. Nr. 3. Mit einem Lransport Spann-

Ich fuhle mich gedrüngen dem Hrn. Over und Wagenpferden iſt eingetroffen
docior Lüdecke meinen innigſten und wärm M Fickel, ar. Ulricheſtr. 49.
ſten Dank zu ſagen indem er mich durch Got
tes gnädigen Beiſtand von einer ſchweren Krank in fettes Schwein iſt zu verkaufen in
heit errettet hat. Frau Walter Er ölwitz Nr. 30.

GebauerSchwetſchke'ſche Buchdruckerei in Halle

fehlt



Zweite Beilage zu Rr. 294 der Halliſchen Zeitung (im Schwetſchke ſchen Perlage).

Bericht über die Sitzung der Stadtverordneten
vom 8. December 1856.

Unter Vorſitz des Herrn Juſtizrath Fritſch wurde verhandelt
Die fortgeſchrittenen Beerdigüngen auf dem Friedhofe machen es nöthig neue

Quartiere und Wege abzuſtecken, damit bei weiter nöthigen Beerdigungen keine Ver
legenheiten entſtehen. Eine Chauſſtrung der anzulegenden Wege hält der Magiſtrat
nicht erforderlich und beantragt deshalb blos die Genehmigung der Ausführung des
vorgelegten Anſchlags ohne dieſe Arbeit und Bewilligung der dazu erforderlichen 170

Thaler.Bei der großen Ausdehnung des Friedhofs ſcheint der Verſammlung doch wün
ſchenswerth, daß die Leichenwagen weit hinein fahren können und die Leichen nicht
ſo weit getragen werden müſſen. Demnach würde ſpäter hinten die Anlegung noch
Eines Rundtheils zweckmäßig werden und es dürfte ſchon jetzt bei Anlegung des Mit
telweges durch Anwendung von Knack und Kies darauf Bedacht genommen werden
müſſen ihn fahrbar zu machen. Die Anlegung einer neuen Akazienhecke wird nicht
für zweckmäßig erachtet und der ganze Betrag des Anſchlags mit 270 Thlr. demnächſt

bewilligt.25 Der Jnſpector des Arbeitshauſes hat darauf aufmerkſam gemacht, daß die
jenigen Häuslinge, welche bei kalter Witterung zu Straßenarbeiten verwendet wür
den des Morgens eine warme Suppe erhalten müßten, weil ſie ſonſt der Kälte nicht
würden widerſtehen können. Der Magiſtrat erkennt dies an und beantragt ſich damit
einverſtanden zu erklären daß den gedachten Häuslingen ein Quart Mehlſuppe ver
abfolgt und dafür dem Jnſpector 9 Pf. pro Portion vergütet werde.

Die Verſammlung iſt einverſtanden, daß den auswärts im Freien arbeitenden
Leuten im Winter bei Kälte eine Morgenſuppe gegeben werde hält aber für den
Zweck jedenfalls 1 Quart für zu viel und bewilligt daher nur 6 Pf. für ein ermäßig
tes Quantum, indem ſie deſſen weitere
nöthig wird, den Euratoren überläßt.

3) Jn der Glauchaſchen Schule ſind 2 Oefen ſchadhaft und müßten umgeſetzt wer
den, der Magiſtrat hält es aber für zweckmäßiger neue Oefen ſetzen zu laſſen und
beaſtragt hierzu Genehmigung.

Die Verſammlung iſt einverſtanden und bewilligt die hierzu erforderlichen 60 Thlr.
H Der Magiſtrat überſendet den Entwurf des Kämmerei Etats pro 1857 zur

Prüfung um daraus zu entnehmen daß das Defizit, welches durch die Einkommen
ſteuer gedeckt werden muß 32,379 Thlr. 27 Sgr. 11 Pf. beträgt. Hierzu würden
wie pro 1856 Eilf Simpla ausreichen obwohl dann zur Deckung außerordentlicher
Ausgaben nur ein geringes Dispoſitionsquantum verbleibt. Demohngeachtet ſpricht
ſich der Magiſtrat gegen Erhöhung der Simpla aus und die Verſammlung iſt einver
ſtanden ſo daß nur Eilf Simpla auch pro 1857 zur Erhebung kommen.

5) Der mit der Pfännerſchaft wegen künſtiger Rückgewähr der Holzſtube ge
ſchloſſene Vergleich wird von der Verſammlung mit vollzogen

6) Die Direction der Telegraphen Anſtalten beabſichtigt die hier befindliche Sta
on zur Bequemlichkeit des Publikums in das Jnnere der Stadt zu verlegen und

Halle, Sonntag den 14. December 1856.

Beſtimmung und die Zeit, wo die Vertheilung.

ſollen zu dieſem Behufe die Leitungsdrähte durch die Franckenſtraße, den Waiſenhaus
zwinger entlang bis ans Moritzthor, von dort an der Moritzkirche vorbei durch die
Halle an der Marktkirche entlang nach dem Markte geführt werden. Der Magiſtrat
hat gegen dieſen Tract nichts zu erinnern und fragt an ob auch die Verſammlung
damit einverſtanden ſei.

Die Verſammlung erkennt an, daß eine Näherlegung des Telegraphen ſehr wün
ſchenswerth iſt, und erklärt ſich im Allgemeinen mit den Wegen und angegebenen Ge
e einverſtanden, indem ſie anheim giebt, ob nicht ſtatt über den Moritzkirchhof
eſſer hinter der Kirche an der Saale herum zu kommen wäre. Dabei muß ſie aber

vorausſetzen, daß die Straßen der Stadt vermieden werden daß alle Vorkehrungen
und dauernde Sorgfalt angewendet wird um die Bürger vor Schaden und Jncon
venienzen zu wahren und daß die Anlage unweigerlich die nöthigen Aenderungen er
leidet, ſobald lokale Aenderungen des Terrains oder irgend welcher Anlagen dies ſpä
ter nöthig machen ſollte.

7) Die Kommiſſion für die Holzungen des Ritterguts Beeſen hat eine Anzahl
Bäume ausgezeichnet welche zum Verkauf zu ſtellen ſind, und zugleich beantragt, die
Summe von 40 Thlr. zu nöthigen Meliorationen zu bewilligen. Der Magiſtrat tritt
dieſem Antrage bei, und bittet zugleich zur Ertheilung des Zuſchlags im Verkaufs
termine Deputirte zu ernennen.

Die Verſammlung iſt gleichfalls einverſtanden und wählt die Herren Levegauxr
und Küſtner zur Beiwohnung des Verkaufs und Ertheilung des Zuſchlags.

8) Um die Anpflanzungen im Moritzzwinger im Wachsthum zu erhalten iſt die
öftere Beſeitigung des Unkrauts erforderlich, was wenn dieſe Arbeit im Tagelohn
geſchieht, nicht unbedeutende Koſten macht. Deshalb ſchlägt die VerſchönerungsKom
miſſion vor, dieſelbe dem Gärtner Michaelis auf die Zeit des mit ihm bereits be
ſtehenden Kontracts bis 3). Mai 1861 für 18 Thlr. jährlich in Accord zu geben,
und der Magiſtrat unterſtützt dieſen Vorſchlag.

Die Verſammlung findet dieſe Summe etwas hoch, da doch nach und nach auch
das Unkraut geringer werde. Sie will jedoch in der Vorausſetzung daß dabei auch
die gärtneriſche Pflege der Bäume inbegriffen iſt, und keine beſondere Entſchädigung
fur das Behacken im Frühfahre gewährt wird das Abkommen bis Juni 1857 ge
nehmigen.

9) Für einen verpachteten 2
das Gebot von 11 Thlrn. ertheilt.

10) Nach dem Antrage des Magiſtrats werden die Zinſen des Schmidt'ſchen Le
gats wie folgt vertheilt. 60 Thlr. an den Frauenverein für Waiſenpflege 60 Thlr.
an den Frauenverein für Armen und Krankenpflege, 60 Thlr. an den Frauenverein
für arme Wöchnerinnen 20 Thlr. an den Frauenverein für Taubſtumme, 60 Thlr.
an das Bürgerrettungs Jnſtitut, 40 Thlr. an den Bürgerunterſtützungs Verein,
40 Thlr. an den Verein zur Erbauung von Familienwohnungen 20 Thlr. an die
Jungfrauenſtiftung 20 Thlr. an die Voigtel'ſche Stiftung 20 Thlr. an das Fla
mery'ſche Blinden Jnſtitut; zuſammen 400 Thlr.

Hierauf geſchloſſene Sitzung.

Morgen Freiimfelder Acker wird der Zuſchlag für

Bekanntmachungen.

Nothwendiger Verkauf
beim Königl. Preuß. Kreis Gericht

SI. Abtheilung. S
Das dem Kaufmann Carl Auguſt Fran-

kenberg gehörige, im Hypothekenbuche von
Halle Band 62 No. 1895 B. eingetragene
Grundſtück

Ein Wohnhaus nebſt zwei kleinen Stallge
bäuden und ſonſtigem Zubehör, nach der, nebſt
Hypothekenſchein und Bedingungen in der Re
giſtratur (eine Treppe hoch, Zimmer Nr. 13)
einzuſehenden Taxe, abgeſchätzt auf

920 16 3ſoll
am 14. Januar 1857 Vormittags 11 Uhr

an ordentlicher Gerichtsſtelle hierſelbſt, eine
Treppe hoch, Zimmer Nr. 6, vor dem Depu
tirten Herrn Kreis Gerichts Rath Stecher
meiſtbietend verkauft werden.

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hy
pothekenbüche nicht erſichtlichen Realforderung
Befriedi, ung aus dem Kaufgelde ſuchen, haben
dieſelbe bis zum Termine beim Subhaſtations
Gericht anzuzeigen.

Die unbekannten Erben des verſtorbenen Hy
pothekengläubigers, Victualienhändlers Chri-
ſtian Gottlieb Rothe, werden zu dieſem
Termine hierdurch öffentlich vorgeladen.

Freiwilliger Verkauf.
Folgende zum Nachlaſſe des Häuslers

Friedrich Chriſtian Marquardt ge
hörigen Grundſtücke
1) das Kabelhaus Nr. 23 zu Benndorf,

abgeſchätzt auf 350
2) ein auf der Bennewitzer Feldmark be

legenes Stück Acker von 22 Ruthen im
großen Markenfelde an den Raßnitzer
Weg ſtoßend, abgeſchätzt auf 11

ſollen behufs der Auseinanderſetzung im Wege
der freiwilligen Subhaſtation verkauft werden
und iſt der Licitationstermin auf

den 29. December d. J.
Vormittags II Uhr

im Hauſe Nr. 28 zu Benndorf
anberaumt.

Taxe, Hypothekenſchein und Verkaufsbedin

gungen ſind im 2. Vormundſchafts Büreau,
Zimmer Nr. 26, einzuſehen

alle a/S., den 7. December 1856.
Konigl. Kreis-Gericht, II. Abtheilung

dein verſtorbenen Nagelſchmidt Friedrich
geb. Goeſchteohörige re h mine
thekenbuchs von Löbejün verzeichnete Wohn

haus nebſt Zubehör gerichtlich abgeſchätzt auf

549 1 8 ſollden 14. Januar 1857 Vormittags 11 Uhr
an hieſiger Gerichtsſtelle im Wege der noth
wendigen Subhaſtation verkauft werden.

Die Taxe kann in unſerm Büreau einge
ſehen werden.

Alle Gläubiger, die wegen einer aus dem
Hypothekenbuche nicht erſichtlichen Realforde
rung aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen,
haben ſich mit ihren Anſprüchen bei uns zu
melden.
Löbejün, d. 11. Septbr. 1856.

Königl. Kreisgerichts-Commiſſion.

Nothwendiger Verkauf.
Königl. Kreisgerichts-Commiſſion

Roß la.
Die dem Oekonomen Johann Friedrich

Prater zu Wolfsberg zugehörigen Grund
ſtücke und zwar
a) die bei Wolfsberg belegene und sub

No. 17 des Hypothekenbuchs eingetragene
ſogenannte „Sieverbachsmühle ſammt
Mühlengeräthſchaften und die dazu gehö
rigen, unmittelbar angrenzenden 21 Acker,
Garten, Land, Wieſen und Holzungen,

und
p) die in Hain ſcher Flur belegenen Lan

dungen S

3 Acker Land am Kirchenholze,
s Acker 16 R. Land hinter dem Gän

ſekopfe, und
2 Acker von 4 Ackern hinterm Gänſekopfe,

ſind und zwar die Grundſtücke sub a) auf

4866 20
und die Grundſtücke sub b) auf

650
unter Berückſichtigung der darauf haftenden
Laſten gerichtlich abgeſchätzt worden und ſollen
im Wege der nothwendigen Subhaſtation und
zwar die Grundſtücke s b) im hierzu erhal-

tenen Auftrage auf

den 30. März 1887
Vormittags 11 Uhr

an ordentlicher Gerichtsſtelle hierſelbſt verkauft
werden.

Die Taxe und die Hypothekenſcheine liegen
in unſerer Regiſtratur zur Einſicht bereit.

Glänhiger welche wegen einer aus dem
Hypothekenbuche nicht erſichtlichen Realforde r
rung aus den Kaufgeldern ihre Befriedigung
verlangen, haben ſich mit ihren Anſprüchen bei
uns zu melden.

Nothwendiger Verkauf
ei der

Königl. Kreis-Gerichts-Commiſſtion
zu Zörbig.

Das im Hypothekenbuche der hieſigen Stadt
unter Nr. 349 eingetragene Haus des Hut
manns Johann Chriſtian Schulze zu
Glebitzſch, hier im Roßmaringäßchen belege
ne, mit Zubehör, namentlich der neuen Fuh
nenkabel Nr. 158 des Planregiſters von 61
Quadratruthen und dem bei der thatſächlich
ausgeführten, aber noch nicht receßmäßig feſt
geſtellten Separation der hieſigen Feldmark für
die dadurch aufgehobene- Hutung zugelegten
Planſtücke, abgeſchätzt auf zuſammen 311
17 1 und die im Hypothekenbuche
über die hieſige Flur unter 617 eingetragene
ſogenannte alte Fuhnenkabel Nr. 78 des Plan
regiſters, abgeſchätzt auf 25 zufolge der
nebſt Hypothekenſchein bei uns einzuſehenden
Taxe, ſollen

am 20. Januar 1857
von Vormittags 11 Uhr ab

an hieſiger Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden.
Die angeblich verſtorbene Ehefrau Marie

Dorothee Schulze geborne Müglitz, ſo
wie die Miachgeliſchen Eheleute, Johann
Gottlieb und Marie Dorothee geborne
Schulze ſowie die dem Aufenthalte nach un
bekannten 3 Brüder Diemann, namentlich
Chriſtoph Carl, Chriſtian Gottfried
Franz und Johann Chriſtoph, werden
hierzu öffentlich vorgeladen.

Die Gläubiger, welche wegen einer aus dem
Hypothekenbuche nicht erſichtlichen Realforde
rung aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen,
haben ſich mit ihrem Anſpruche bei uns zu
melden.

Zörbig, den 21. Septbr. 18566.
Königl. KreisgerichtsCommiſſion.



Von Hr. Paſt. N. in Goldſchau

Zum meiſtbietenden Verkaufe der zu dem
Nachlaſſe des Rendanken Fuſe gehörigen Salz
kothe

g zur „Roſe“ und
zum „Phönix“

und der nachverzeichneten Soolengüter, als
a) 1, 3 3 und Pfannen Deutſch,
b) u 12 und NöſelWMeteritz, eNöſel und 1 QOrt. Hackeb orn,

d) 3, 48 und Pfannen Gutjahr, und
e) 3 Zober Pfaff enſoole,

habe ich im Auftra e der Erben einen Ter
min auf
Mittwoch den 17. December d. J.

Vormittags 10 Uhr
in meiner Expedition Brüderſtraße Nr. 7)
anberaumt, zu welchem ich Kaufluſtige einlade.

Die Verkaufsbedingungen und die bezügli
chen Hypothekenſcheine ſind ſchon vorher bei
mir einzuſehen.

Halle, den 10. November 1836.
Der Juſtiz Rath

Fritſch.
Taubſtummen-Anſtalt.

Für folgende Weihnachtsgaben ſagen wir
herzlichſten Dank: Von den Parochieen Beyers
dorf 6 6 6 und Blöhnsdorf 16
Von den Gemeinden Auerſtädt 1 e 22
6 Battgendorf 1 11 3 Fran-keroda 15 Mohrungen 1 14 10
Meisdorf 4 7 Thondorf 17 6
Schraplau 1 14 3 Benndorf i
Wills 10 Großgräfendorf 9
Weßmar 12 15 Naderkau 19 6
GroßSchellbach 17 Göbitz 18 6

Von
den Schulkindern in Nählitz 1 20
Hr. Paſt. H. hier 1 Hr. Diac R. in
Zörbig 15 Fr. v. H. 2 Frl. W.10 Hr. Lth. v. B. 3 Frl. v.

B. g. 3 Ungen. „für die Tbſt.
z. Weihn.“ 29 Frl. St. Hr. L.
in G. 1 15 Hr. L. in W. 1Frl. A. 1 Hr. Jth. R. 1 und Fr.Dr. B. 5 Halstücher und 2 Schürzen.

Für Stärkearbeiter.
Für eine neu zu errichtende Stärkefabrik in

Baiern (Unterfranken) wird ein mit der Fa
brikation dieſes Artikels vertrauter, mit guten
Zeugniſſen verſehener Werkführer, der ſogleich
eintreten kann, gegen guten Gehalt zu enga
giren geſucht.

Offerten bittet man unter Nr. 212 bei Her
ren Jörn S Steinert dahier zu hinterle
gen, tranco.

Fuhrleute
zum Anfahren Galgenberger Bruchſteine finden
für dieſen Winter Beſchäftigung beim

Maurermeiſter Werner
Pferde Werkauf.

Eine tragende Stute, 7 Jahr alt, Roth
ſchimmel, ſteht zum Verkauf bei

Nudloff in Zwintſchöna

der ſo beliebten Album Einlagen,
mie, in den ſchönſten Muſtern.

Ah Wsener,große Ulrichsſtraße Nr. 49
ein Lager von Pariſer, ſowie anderen

Galanterie Gegenſtänden halte beſtens empfohlen

Acte Hgener',
Mein Lager von lintrten und lithographir

ten Handlungsbüchern, ſowie Briefcopir, Wirth
ſchafts und andern Büchern halte beſtens empfoh
len, und werden dieſelben auf Beſtellung bei
mir ſauber in engliſchen und
den angefertigt.

Aen emer.Sin Grundſtück nahe der Eiſenbahn mit
Vorder und Hinterfront in 2 Hauptſtraßen
liegend, mit großem Hofraume und Garten,
zu jedem beliebigen Geſchäfte oder zur Anlage
einer Fabrik paſſend, iſt mit nur 2000 An
zahlung zu verkaufen. Näheres unter Adreſſe
X. V. Z. 10 poste restante franco hier.

Ein aſchgrauer Jagohund iſt zugelaufen. Her

Fleurs ani-

ſich legitimirende Eigenthümer kann ſetbigen ge
gen Erlegung der Juſertiensgebü n Und Fut
terkoſten abholen bei Narkraf.

Schachtberg bei Wettin eDir gerhrieir Loiredie Gewinne in Empfang zu nehmen.
Halle, den 12. December 1856.

Klotz.
Holz Auction.

Zum 29 Hecbr. er. von Vormittags 9 Uhr
an ſollen in dem Ritterguts Holze Gleſien
folgende Hölzer gegen baare Bezahlung meiſt
bietend verkauft werden als:

150 Langhaufen Birke, Rüſter u. dergl.,
130 Haufen hartes Reißholz u. Dornen,

5 Leiterbäume,
60 Nummern ſtarke Birken zu Tiſchler u.

Stellmacher Arbeit und
5 St. Aspen.

Die näheren Bedingungen an Ort und Stelle.
Förſter Tittel.

Am 12. d. Mts. ging auf dem Wege von
Hälle nach Bennſtedt ein Hellrother kat-
tuner Frauenrock verloren. Abzugeben gegen
angemeſſene Belohnung in der Nietlebener
Einnahme. ß

Haus Verkauf.
Mein vor dem Halliſchen Thore neu erbau

tes Wohnhaus mit 4 Stuben, 4 Kammern,
Keller, Hofraum, Ställen und Garten bin ich
geſonnen ſofort aus freier Hand veränderungs
halber zu verkaufen und können Käufer des

halb täglich mit mir in Unterhandlung treten.
Cönnern, den 11. Decbr. 1856.

Friedrich Lodel.

Güter Verkauf.
I Gut in der Börde belegen, mit o. 500

Morgen vorzügl. Weizenboden, guten Wohn
u. Wirthſchaftsgebäuden, Brennerei zu 4 Wiſpl.
Kartoffeln p. Tag, lebendem und todtem Jn-
ventar, im beſten Stande, ſt ſofort aus
freier Hand zu verkaufen außerdem

Gut in der Börde mit c. 60 Morgen
vorzügl. Weizenboden und beſten Wohn und
Wirthſchaftsgebäuden.

Näheres Leipzigerſtr. 55. Halle a/S.

Für Oekonomen e.
Die Beſitzerin eines umfangreichen Land

und Stadt Grundſtückes wünſcht einem quali
ficirten unabhängigen Dirigenten, reſp. demſel
ben die Beſitzung unter vortheilhaften
Umſtänden käuflich zu überlaſſen.
recke Anmeldungen werden unter Chiffre 0.
V. Ch. poste rest. Halle franco bis den 3
Januar k. J. erbeten und befördert.

Gaſthofs Verkauf.
Einen rentablen Gaſthof an der Straße und

einem großen Dorfe gelegen, mit ſämmtlichem
Jnventarium, weiſet nach

Louis Richter in Landsberg.
Mühlen- u. Backhaus Verkauf.

Eine oberſchlägige Mühle mit Backhaus und
Garten, mit wenig Abgaben und weniger An
zahlung weiſet nach

Louis Richter in Landsberg.

Von

O G
Kornmarkt No. 16
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Heute empfing wieder eine neue Sendung

andern CEinbän

Nur di

H. Krumhaar,
große Ulrichsſtraße Nr. 20,

empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte
ſein Lager von neuſilbernen und meſſingenen
Altarleuchtern, Cruciſixen, Taufbecken und Kan
nen, Arm, Tiſch, Spiel und Handleuchtern,
Platannagen, Zuckerdoſen, Theemaſchinen, Fla
ſchen und Glasunterſetzern, Spar- und Wachs
ſtockbüchſen, Fidibus und Aſchenbechern c. zu
den reellſten Preiſen.

Uhrketten, die von achten kaum zu unter

rc. in Auswahl bei

l. KraterJn der E. F. Winter ſchen Verlags-
handlung in Leipzig und Heidelberg ſind
erſchienen und vorräthig bei Walina rei Am

on in alleSophokles. Deutſch in den Versmaßen
der Urſchrift von J. J. C. Donner,
Vierte verbeſſerte Auflage. Auf geglät
tetem SchreibVelin Papier. 2 Bde. 8.

geh. 2 Thlr.Daſſelbe Werk elegant geb. in 1 Band
2 Thlr. 7 Sgr.Nudolshi, Caroline, Gemälde

weiblicher Erziehung. Vierte
Auflage. Auf geglättetem Velin Papier
2 Theile 8 geh 2 Thlr.Daſſelbe Weik elegant geb. in 1 Band.

2 Thlr. 7 Sgr.
Neue Spiele und Beluſtigungen!
Bei Otto Janke in Berlin erſchien ſo

eben und iſt bei uns zu haben
Drei psoetiſche Kartenſpiele. Ja

Käſtchen. 1 Thlr.
Das Vogelſchießen anf dem DTiſche.

Jn einem eleganten Holzkäſtchen. 15 Sgr.
Das Sternſchießen auf dem Tiſche.
In einem eleganten Holzkäſtchen. 15 Sgr.
Das Wärter Domino. Jn einem ele

ganten Holzkäſtchen. 15 Sgr.
Vier Spiele in Form eines Damen
brettes mit Steinen rc. e Tylr,

einem

a 5, S eDe Jemandes Gedanken zu er
rathen. Preis 77, Sgr.

Dlympiſche Spiele von Hübner-
Dram s

Erſtes Heft. Das Krimſpiel. Preis 71 Sar.
Zweites Heft Das Labyrinth zu CEluſium.

Preis 72 Sgr.
Drittes Heft. Trioſpiel. Preis 7, Sgr.
Viertes Heft Die Alliixten vor Kronſtadt.

Preis 7 Sgr.
Fünftes Heft Neiſe durch Deutſchland zu

Pferde. Preis 71 Sgr.
Sechstes Heft Spriuger und Läuferſpiel,

Preis 77 Sgr.
Siebentes Heft Mandarinenſpiel. Preis 7 Sgr.Achtes Heft Das Admiralſchiff. Preis 7 Sgr.e es he Euch mm termng.

Der von Rudolph Gottſchall her ausgegebene
„„Blüthenkranz neuer deutſcher Dichtung
der ſo eben in höchſt eleganter Ausſtattung bei Sre
wendt Granier in Breslau erſchien, iſt eine Antho
logie, welche ſich ebenſo durch Reichhaltigkeit, wie durch
geſchmackvolle Auswahl auszeichnet und gewiß viel dazu
beitragen wird, den Werth der neuern deutſchen Lyrik
in allen gebildeten Kreiſen feſtzuſtellen. Der Name des

Herausgebers, der ſelbſt unter den deutſchen Dichtern
einen hervorragenden Platz behauptet, und der ſich in
ſeinem Epoche machenden Werke „„Die deutſche
Nationalliteratur in der erſten Hälfte des
neunzehnten Jahrhunderts (2 Bde.) als einen
der geiſtvollſten Kritiker von feinſter äſthetiſcher Bildung
und ſeltenem Takt und Geſchmack bewieſen bietet ohne
Frage jede Bürgſchaft dar, daß dieſe Sammlung neuer
deutſcher Gedichte allen Anforderungen genügt die man
an ein ſolches Werk ſtellen kann. Ein kurzer Anhang
Die neue deutſche Lyrik giebt einen kritiſchen
Schlüſſel zum Verſtändniß der einzelnen Dichter ihrer
Richtung und Bedeutung für die Likeratur, während die
Gedichte ſelbſt in überſichtlicher Anordnung aneinander
gereiht ſind. So ſei das prächtig ausgeſtattete Werk
dem deutſchen Publikum und vor allen den deutſchen
Frauen beſtens empfohlen
R

den 13, Decem er.Falle
Die bereits zu Anfang der Woche eingetretene Feſtig

keit im Getreidegeſchäft blieb bis heute andauernd die
Zufuhr iſt bei den verſchlechterten Wegen nicht ſtark und
fand ſolche ſchlanke Nehmer. Heute blieb Weizen ferner
gefragt ebenſo Roggen und Gerſte gut veckäuſ ſich. Wir

notiren Weizen 59 63 Roggen 42 46 Ger
ſte 38 42 Hafer 19 22 Rüböl nachgebend,
16 offerirt, 16 zu machen.

ſcheiden ſind, Broſchen, Ohr und Fingerringe
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